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Die Vornehme Hundsrute — Mutinus eiegans — in Zahna
In Zahna (Kreis Wittenberg) wuchsen in einem Garten in der Neustraße auf Walderde 
zwischen Stachelschweingras vom 25. IX. bis 5. X. 1986 etwa 10 Fruchtkörper der Vor­
nehmen Hundsrute — Mutinus eiegans (Mont.) E. Fischer.

ALFRED ROTH

Gegürtelter Schönkopf — Calocybe constricta — bei Bitterfeld
Im Oktober 1986 fand ich in der „Hufe", einem ca. 7 km südöstlich von Bitterfeld gele­
genem Gelände, auf einer von Schafen beweideten Fläche mehrere mir unbekannte 
Pilze. Sie waren in allen Teilen weiß gefärbt, lediglich die älteren Fruchtkörper zeig­
ten leicht bräunliche Farbtöne. Der Hutdurchmesser betrug bis zu 4 cm. Der feinschup­
pige Stiel wies im oberen Drittel einen vergänglichen Ring von Velumresten auf. Die 
Pilze fielen durch starken, mehlähnlichen Geruch auf. Sporen ellipsoid, 7,5—8/5—5,2 pm, 
rauh, fein stachelig. Die Bestimmung durch MILA HERRMANN ergab nach den fri­
schen Fruchtkörpern Calocybe constricta (Fr.) Kühner.
Nach GRÖGER (in KREISEL 1987) kommt der Pilz in der DDR selten bis zerstreut vor. 
über Funde im Thüringer Wald hatte MICHAELIS (1975) berichtet. NEUWIRTH (1979) 
beschrieb ein Massenvorkommen auf Schweinegülle.
Die „Hufe" ist ca. 1 km2 groß und befindet sich an der Stelle eines ehemaligen Mulde­
arms. Nach der Flußverlegung und mit dem Heranrücken des Braunkohletagebaues 
trocknete das Terrain weitgehend aus. Jetzt befindet sich hier ein stark vergraster und 
fast undurchdringlicher Auwald. Bemerkenswert ist der dichte Wuchs von Brennesseln 
(Urtica dioica), die im Herbst über 2 m hoch stehen. Ab 1978 wurden hier Speisepilze 
in großen Mengen gesammelt, u. a. Büschelritterlinge [Lyophyllum-Arten), Safran- 
Schirmpilze (Macrolepiota rachodes), Veilchen-Rötelritterlinge (Lepista irina) und 
Riesenboviste (Langermannia gigantea).
Frau M. HERRMANN möchte ich für die Bestimmung und Sporenanalyse herzlich 
danken.
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